
 
 
 

ABGABESTELLE: Abfallwirtschaftszentrum Fa. Rossbacher, Draustraße 10 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 07.00 – 17.00 Uhr 
 

Seit 10 Jahren kann die Gemeindebevölkerung Sperrmüll und Altholz ganzjährig an den 5 Werktagen gratis 
im Abfallwirtschaftszentrum der Firma Rossbacher entsorgen. Die von den Gemeindehaushalten angelieferten 
Mengen werden von der Fa. Rossbacher durch Verwiegung festgehalten, dabei Anlieferer und Autokennzeichen 
vermerkt und die Müllkosten lt. diesen Anlieferungslisten an die Gemeinde verrechnet.  
 
In diesen 10 Jahren hat sich die angelieferte Menge an Sperrmüll jedoch fast verdreifacht, was der Gemein-
de mittlerweile erhebliche Mehrkosten verursacht.  
 

Das Problem ist die  

 Anlieferung von Fremdsperrmüll (aus Nicht-Gemeindehaushalten), aber vor allem die  

 Anlieferung von Haus-Restmüll (nicht sperriger Müll, der in Müllsack und Mülltonne Platz hätte)  

 

Um die Menge an Sperrmüll zu reduzieren und die Gratisanlieferung weiter beizubehalten hat der Gemeinderat 
die Gemeindeverwaltung aufgefordert, die Bevölkerung über die Problemlage zu informieren und die Fa. Ross-
bacher um strenge Kontrollen bei den angelieferten Fraktionen Sperrmüll und Altholz zu ersuchen.  

 

Hinweise bei der Namensregistrierung: 
Die Abgabe von Sperrmüll/Altholz hat wie bisher unter der Nennung von Namen und Adresse zu erfolgen. In einigen Fäl-
len ist es dazu erforderlich, jene erwachsene Person anzugeben, mit welcher man im gemeinsamen Haushalt lebt, da die 
Fa. Rossbacher die Wiegung des Sperrmülls anhand einer Liste der Haushaltsvorstände unserer Gemeinde vermerkt. Zu-
sätzlich wird das jeweilige KFZ-Zeichen des zur Anlieferung verwendeten Fahrzeuges von der Fa. Rossbacher erfasst. 

 

Was ist kein Sperrmüll? 
 Haus-Restmüll, der nicht sperrig ist 

Dieser muss über die eigene Restmülltonne bzw. die Restmüllsäcke entsorgt werden.  
Das heißt: passt der Abfall in Tonne oder Sack ist dies kein Sperrmüll. Entscheidend ist also nicht die Müllmenge 
sondern dessen Größe! 

 Selbstverständlich haben sämtliche Wertstoffe (Papier, Karton, Glas, Alu- und Kunststoffverpackungen) sowie jegli-
cher Biomüll nichts im Rest- bzw. Sperrmüll verloren. 

 Erinnern dürfen wir, dass keinesfalls XPS-Dämmplatten (sog. Roofmate Platten, erkennbar an gelber, blauer oder 
rosa Einfärbung) sowie Dämmplatten aus Mineralfaser, Glaswolle und Styropor zum Sperrmüll bzw. auch nicht in 
Kleinstmengen zum Restmüll gegeben werden dürfen.  
Es sind dies gefährliche Abfallstoffe, die bei der Fa. Rossbacher getrennt anzuliefern und direkt zu bezahlen sind. 

Wir bitten die Bevölkerung, bei der Anlieferung von Sperrmüll und Altholz Folgendes zu beachten: 

 Bitte nur Sperrmüll, keinesfalls Haus-Restmüll, der in Müllsack/-tonne Platz hätte, anliefern!  
Nutzen Sie das Volumen Ihres zur Verfügung gestellten Restmüllbehältnisses zu Hause! 

 

 Wenn mehrere Müllfraktionen (Sperrmüll, Altholz, Wertstoffe) angeliefert werden, ist dies vor der Ab-
wiegung unbedingt dem Bediensteten der Fa. Rossbacher mitzuteilen (getrennte Verwiegung)! 

 

 Die getrennte Verwiegung und ordnungsgemäße Entsorgung wird von der Firma Rossbacher in 
nächster Zeit verschärft kontrolliert, d.h. etwa, dass Restmüll unter Umständen wieder mit nach Hause 
zu nehmen ist! 

 


